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A L L G E M E I N E  I N F O R M A T I O N E N  

Projektnummer 51-2026.2083 

UBG Signatur Ms I 2083 

Fachgebiet Theologie 

Titel Psalter 

Ort Äthiopien 

Datierung 19. Jhdt. 

Maße H 250mm B 200mm T 110mm 

B E S C H R E I B U N G  

Objektbeschreibung Ein Psalter aus dem 19. Jahrhundert mit einem einzelnen später eingefügten 
Blatt (vermutlich aus dem 20. Jahrhundert).  
 
Das Buch besteht aus Pergament und ist in Holzdeckel eingebunden, die mit 
zwei Lagen Baumwollstoff umhüllt sind. Die innere Hülle ist beige, die 
äußere ist blumig dekoriert. Wie es für äthiopische Einbände typisch ist, 
wurde der Buchblock auf zwei Doppelstationen ohne Bünde geheftet. Der 
Text wurde mit Rußtinte geschrieben und rubriziert. Obwohl der Text an 
sich nicht dekoriert ist, schmücken kleine Kreuze jedes Zeilenende. Der erste 
Teil des Textes wurde einspaltig geschrieben, der zweite Teil in zwei Spalten. 
Der Buchblock besteht aus zwanzig Lagen, die punktiert und liniert wurden. 
Das Manuskript hat seine eigene Tragetasche aus dickem, robustem Leder. 
Normalerweise wurde für diese Bücher eine Tasche aus festem Leder 
angefertigt, die dann in eine weitere lederne Tragetasche gesteckt wurde - 
eine Tasche in der Tasche, sozusagen. Nur eine davon ist erhalten. Diese 
wurde mit einem Draht verstärkt, der vermutlich als Griff diente, um das 
Buch zu tragen, nachdem der ursprüngliche Lederriemen gerissen war.  

Zustand Das Manuskript wurde viel gebraucht und ist daher abgenutzt. Vermutlich 
wurde es irgendwann auch nass, denn der gesamte Buchblock ist wellig und 
weist Wölbungen auf. Weiterhin kann man Flecken von ausgelaufenen 
Flüssigkeiten oder Verschüttetem sehen, die an manchen Stellen die Tinte 
verschmiert haben. Die Seitenränder, besonders der ersten und der letzten 
Lagen, sind brüchig und weisen kleine Risse und Fehlstellen auf. Vereinzelte 
lose Seiten wurden während unterschiedlicher Phasen mit orangem, rotem 
und weißem Faden repariert.  
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Auf einigen Seiten wurden mit einem Kugelschreiber Texteinfügungen und 
Notizen gemacht, was ahnen lässt, wie persönlich und intensiv dieses 
Manuskript genutzt worden sein muss.  
Der Stoff, der die Holzdeckel umhüllt, ist beschädigt und abgenutzt und in 
Teilen ausgefranst oder sogar ganz verschwunden. Dies könnte dadurch 
verursacht worden sein, dass das Manuskript immer wieder in die 
Ledertasche hineingeschoben und wieder herausgenommen wurde. Die 
Tasche ist beschädigt und weist Abriebspuren sowie Fehlstellen auf.  

R E S T A U R I E R U N G S M A S S N A H M E N  

Die Restaurierung dieses Buchs wird folgende Maßnahmen beinhalten: Trockenreinigung, Papierreparaturen, 
Pigmentkonsolidierung, Glättung, Stabilisierung der Heftung, Stabilisierung der Verbindung zwischen Buchblock 
und Einband, Einbandreparaturen und die Anfertigung eines neuen Schutzbehälters. Alle Reparaturen werden 
mit hochwertigen, auf chemische Stabilität und Beständigkeit getesteten Materialien durchgeführt. Dabei 
werden aktuelle, international anerkannte ethische Standards berücksichtigt.  
 
Ein Restaurierungsbericht mit Fotos und einer Beschreibung der durchgeführten Maßnahmen wird bei 
Abschluss der Restaurierungsarbeiten zur Verfügung gestellt. 

Kosten € 6.700,- 

 
Die verwendeten Fotos dürfen nicht ohne das ausdrückliche schriftliche Einverständnis der Universitätsbibliothek Graz 
vervielfältigt oder anderweitig verwendet werden.   
 

Das Team der Sondersammlungen 


